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Herren Kreisliga C

TTV Au am Rhein III : TUS Sasbachried II 
Samstag, 09.04.2022, 15:30 Uhr

TTV Au am Rhein III gegen TUS Sasbachried II 9:2

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTV Au am
Rhein III im Spiel der Herren Kreisliga C gegen TUS Sasbachried II beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Altmann / Dreixler gelang es, Krauth /
Bühler im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Weisenburger / Weiss bei ihrer 1:3-
Niederlage von Hohmann / Reißnauer dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch dagegen der
Sieg von Licht / Fehst gegen Hodapp / Pinand nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:15,
11:5, 11:7 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Sven
Altmann letztlich an der Hand, um Natalie Reißnauer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Beim Erfolg von Martin Weisenburger gegen Hubert Hohmann konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas
Licht war in der Partie gegen Marcel Hodapp nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Frieder Dreixler kam mit der Spielweise von Wolfgang Krauth am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Einen Sieg
fuhr Rainer Fehst beim 11:7, 11:9, 1:11, 11:8 gegen Klaus Pinand ein. Recht kurzen Prozess machte
danach Benjamin Weiss beim 11:5, 11:9, 11:6 mit Ottmar Bühler. Da gab es nichts zu rütteln. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Nicht ganz mithalten konnte Sven Altmann, beim 9:
11, 11:8, 9:11, 11:13 gegen Hubert Hohmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 3:1-Erfolg von Martin Weisenburger
gegen Natalie Reißnauer ging nur Satz 1 verloren. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Au am Rhein III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 14:4 bei 7 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft TUS Sasbachried II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Au am Rhein III

Doppel: Altmann / Dreixler 1:0, Weisenburger / Weiss 0:1, Licht / Fehst 1:0 
Einzel: S. Altmann 1:1, M. Weisenburger 2:0, T. Licht 1:0, F. Dreixler 1:0, R. Fehst 1:0, B. Weiss 1:0 

 TUS Sasbachried II
Doppel: Hohmann / Reißnauer 1:0, Krauth / Bühler 0:1, Hodapp / Pinand 0:1 
Einzel: H. Hohmann 1:1, N. Reißnauer 0:2, W. Krauth 0:1, M. Hodapp 0:1, O. Bühler 0:1, K. Pinand
0:1


